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1 Vorbemerkung 
 
Das Gebiet Willenberg / Lüderstrasse wurde 2009 in das Programm „Stadtteile mit 
besonderem Entwicklungsbedarf – Die soziale Stadt“ aufgenommen. 
 
Im August 2010 wurde der Sanierungsbeirat gewählt  (4 VertreterInnen der Eigentümer – je 
2 Wohnungsunternehmen und 2 Einzeleigentümer, 4 VertreterInnen der Mieter,  4 
VertreterInnen der sozialen Einrichtungen im Sanierungsgebiet), nach Konstituierung des 
Gremiums wurden die Ziele und Maßnahmen mit dem Sanierungsbeirat diskutiert und 
konkretisiert. 
 
Der Rahmenplan, der als gebietsbezogenes Entwicklungskonzept angewandt wird, wurde im 
Jahr 2011/2012 im Sanierungsbeirat sowie den politischen Gremien diskutiert und 
beschlossen, eine erste Fortschreibung des Rahmenplanes erfolgte im Jahr 2014.  
 
Die Umsetzung von Maßnahmen begann bereits unmittelbar nach Aufnahme in die 
Städtebauförderung und wurde seitdem sukzessive fortgesetzt, begleitet durch den 
Sanierungsbeirat, der sich seit seiner Gründung 29. Mal getroffen hat. 
 
Derzeit – Spätsommer 2017 – wird erneut Bedarf an einer Anpassung des Rahmenplanes 
gesehen, da sich Veränderungen im Hinblick auf die für eine Umsetzung vorgesehenen 
Maßnahmen ergeben haben.  
Weiterhin ergibt sich aus der kontinuierlichen Fortschreibung der Kosten- und 
Finanzierungsplanung, dass für die Umsetzung aller geplanten Maßnahmen das 
ursprünglich beantragte Volumen an Städtebaufördermitteln nicht ausreichen wird. 
 
Das hiermit vorgelegte Abschlusskonzept soll daher 

 einen Überblick über den Stand der Sanierung – bereits umgesetzte Maßnahmen – 
geben 

 sowie einen Ausblick auf die noch geplanten Maßnahmen inkl. der sich hierfür 
ergebenden Kosten.  

 
 

2 Ziele der Sanierung  
 
Gemäß Rahmenplan 2012 / Fortschreibung des Rahmenplanes 2014 ist Ziel des 
Erneuerungsprozesses der Sanierung, sowohl  
 

 den Stadtteil für die heute im Gebiet lebenden Bewohnergruppen aufzuwerten  
als auch  

 für neue Bewohnergruppen interessant zu machen. 
 
Um diese Ziele zu erreichen, wurde in folgenden Bereichen Bedarf an Verbesserung 
formuliert: 
 

 Attraktivität des Wohnungsangebotes  

 Nutzbarkeit des öffentlichen und privaten Wohnumfeldes – welche Angebote für die 
unterschiedlichen Bewohnergruppen sind erforderlich/ sollte es künftig geben? 

 Erscheinungsbild des Stadtteiles (Pflege- und Erhaltungszustand)  

 Attraktivität der über das Wohnen hinausgehenden Angebote (Versorgung, soziale 
Einrichtungen, Erholung,..)  

 Einbindung in den umgebenden Stadtraum (Innenstadt, Müntepark) 
 
Vor diesem Hintergrund wurden folgende zentrale Maßnahmen formuliert (Rahmenplan 
2012/ Fortschreibung 2014):  
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Maßnahmen an den Erschließungsanlagen  

 Herstellung von Verbindungen aus dem Stadtteil in die angrenzende Fläche des 
Münteparks 

 Herstellung von Verbindungen innerhalb des Stadtteils  

 Verbesserung vorhandener Wege / Querungsmöglichkeiten 

 Aufwertung der drei zentralen Straßen Willenberg, Möldersstraße, Moorstraße 

 Gestaltung von Kreuzungs-/Einfahrtsituationen 
 
 

Maßnahmen im Wohnumfeld – Flächen, soziale Einrichtungen 

 Herstellung und Erneuerung von Plätzen/Spiel- und Bewegungsflächen: 
o Erneuerung des Spielplatzes am Vossen Reitweg 
o Erneuerung des Spielplatzes Mühlenkamp 
o Erneuerung der Fläche im Blockinnenbereiche Moorstraße / Möldersstraße / 

Willenberg 

 Abriss des Stadtteilladens an der Moorstraße und Errichtung eines Neubaus an 
selber Stelle 

 Erweiterung der Sport- und Freizeitanlagen Mühlenkamp (Multifunktionsraum, 
Errichtung von Umkleidekabinen) 

 
Flächennutzung / Gebäudebestand 

 Neuordnung von Flächen für Wiedernutzung / Neubau 

 Modernisierung von (Wohn)gebäuden 
 
 
Die geplanten Maßnahmen sind in der Plandarstellung des Rahmenplanes 
zusammengefasst (Rahmenplan Fortschreibung 2014). 
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Quelle: Rahmenplan Willenberg / Lüderstraße - Fortschreibung Dezember 2014 
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3 Bereits umgesetzte Maßnahmen 
 
Die in Kap. 3 dargestellten Maßnahmen konnten in den letzten Jahren bereits zu einem 
erheblichen Teil umgesetzt werden: 
 

 Gebäudeabriss des ehemaligen Europahotels 

 Herstellung eines barrierefreien Weges durch den Stadtteil 

 Erneuerung der Straße Willenberg südlich des Kreuzungsbereiches Postdamm 

 Herstellung der Grünanlage/Spiel- und Bewegungsfläche im Blockinnenbereich 
Moorstraße / Möldersstraße / Willenberg (Spiel- und Quartiersplatz 
„Regenbogenland“) 

 Erneuerung der Spielplätze am Vossen Reitweg und am Mühlenkamp 

 Neubau des Stadtteilhauses  

 Erweiterung der Sport- und Freizeitanlagen am Mühlenkamp (Errichtung von 
Umkleidekabinen) 

 Förderung privater Maßnahmen 

 Vorbereitender Grunderwerb  
 
 

3.1 Abriss ehem. Europahotel  
 
Der Abriss des ehemaligen Europahotels war die erste Maßnahme, die nach Aufnahme in 
die Städtebauförderung umgesetzt wurde. 
Mit dem Abriss des bereits seit einigen Jahren leerstehenden Gebäudes wurde ein 
erheblicher städtebaulicher Missstand beseitigt.  
 

 

Ehemaliges Europahotel 

 

Fläche ehemaliges Europa-Hotel nach Abriss 

 
 
 

3.2 Barrierefreier Weg  
 
Unter intensiver Begleitung des Sanierungsbeirates wurde ebenfalls zu Beginn der 
Sanierung eine Wegebeziehung durch den Stadtteil hergestellt, die eine möglichst 
schwellenfreie Erreichbarkeit der wichtigen Punkte im Stadtteil bzw. angrenzend 
gewährleisten soll (Innenstadt, Einkaufsmöglichkeiten, Altenheim, Kirche). 
 
 

3.3 Herstellung von Wegeverbindungen  
 
Die Grunderwerbe für die vorgesehenen Wegeverbindungen  
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 von der neu gestalteten Blockinnenfläche zur Straße Willenberg 

 von der Straße Willenberg in die angrenzende Fläche des Münteparks (zwei 
Verbindungen) 

konnten realisiert werden. 
Der Weg von der Blockinnenfläche zum Willenberg wurde bereits hergestellt (vgl. 4.5) 
 
 

3.4 Erneuerung der Straße Willenberg südlich des Kreuzungsbereiches 
Postdamm 

 
Die Straße Willenberg wurde vom Sommerskamp bis zum Kreuzungsbereich Postdamm im 
Rahmen der Sanierung auf einer Länge von 350 m neu gestaltet.  
Im Rahmen der Erneuerung wurde ein Fahrradstreifen auf der Fahrbahn markiert und 
Parkbuchten sowie sehbehindertengerechte Fußwegübergänge erstellt.  
Zudem wurde die Schmutz- und Regenwasserkanalisation erneuert und eine LED-
Beleuchtung installiert.  
Die Kosten für die Erneuerung lagen bei rd. 680.000 €. 
 

 

Der Kreuzungsbereich Willenberg / Postdamm  
vor der Erneuerung 

 

Die Straße Willenberg (Richtung Süden) vor der 
Erneuerung 

 

Der Kreuzungsbereich Willenberg / Postdamm 
nach der Erneuerung 

 

Die Straße Willenberg (Richtung Süden) nach der 
Erneuerung 

Alle Fotos: Stadt Diepholz 
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Quelle: Diepholzer Kreisblatt vom 19.05.2015 

 
 

3.5 Spiel- und Quartiersplatz „Regenbogenland“ 
 
Der Blockinnenbereich Moorstraße / Möldersstraße / Willenberg wurde im Zeitraum August 
2014 bis Mai 2015 zu einem Quartiers- und Spielplatz ausgebaut.  
Die Fläche erhielt den Namen „Regenbogenland“. 
 
Die Erarbeitung der Planung erfolgte unter Beteiligung der Öffentlichkeit: Am 08.02.2014 
fand hierzu eine Veranstaltung mit Begehung der Fläche statt, die im Vorfeld breit beworben 
wurde (Verteilung von Info-Blättern, Pressemitteilungen u.a.).  
 
Für die Namensfindung für den Platz wurde ein Wettbewerb durchgeführt, auf den mittels 
eines Flyers sowie Aufrufe in der örtlichen Presse hingewiesen wurde. Insgesamt wurden 50 
Namensvorschläge von 22 Personen/Institutionen eingereicht. Durch eine aus dem Quartier 
heraus gebildete Jury wurden drei Namensvorschläge dem Rat der Stadt Diepholz zur 
Entscheidung vorgelegt. 
 
Auf der Fläche wurden Angebote für unterschiedliche Nutzergruppen erstellt: 

 Spielbereiche für Kinder  

 Ein Teilbereich mit Angeboten, die sich eher an Jugendliche richten (Streetballfläche, 
Jugendbänke) 

 Ein Teilbereich mit einer Parkoursanlage („einmalig in Niedersachsen“ - sh. 
Diepholzer Kreisblatt vom 22.06.2015)  

 Das Gelände wurde modelliert und mit unterschiedlich hohen Grünelementen 
eingegrünt, um die Fläche zu zonieren, 

 weiterhin wurde ein breiter Weg am Rand der Fläche erstellt, an dem sich mehrere 
Sitzplätze befinden  

 und die im Rahmenplan vorgesehene Wegeverbindung zum Willenberg wurde 
hergestellt (inkl. Beleuchtung). 

 
Die Kosten für diese Maßnahme belaufen sich auf rd.418.000 € Baukosten (zzgl. rd. 205.000 
€ Grunderwerb). 
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Der Blockinnenbereich vor der Neugestaltung 

 

Der Blockinnenbereich vor der Neugestaltung 

 

Öffentliche Beteiligung vor der Neugestaltung 

 

 

Die neu gestaltete Wegeverbindung und 
Spielfläche des hergestellten Spiel- und 

Quartiersplatzes „Regenbogenland“ 

 

Die neu gebaute Parkoursanlage des Spiel- und 
Quartiersplatzes „Regenbogenland“ 

Alle Fotos: Stadt Diepholz  
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Quelle: Diepholzer Kreisblatt vom 22.06.2015 
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Freiraumplanung für den Blockinnenbereich 
Quelle: Stadt Diepholz 

 
 

3.6 Erneuerung der Spielplätze am Vossen Reitweg und am Mühlenkamp 
 
Auf dem Spielplatz am Vossen Reitweg sowohl die komplette Spielplatzausstattung erneuert 
als auch die Sitzgelegenheiten ergänzt.  
 
Im Vorfeld der Erneuerung wurden die Familien und hier vor allem die Kinder in unmittelbarer 
Nachbarschaft nach ihren Wünschen befragt. Die Ergebnisse wurden in die Planung 
eingearbeitet. 
 
Eröffnet wurde die erneuerte Fläche im April 2014.  
(Es wurden Städtebaufördermittel in Höhe von rd. 16.500 € eingesetzt.) 
 

 

Spielplatz am Vossen Reitweg vor der 
Erneuerung 

 

Neu gestalteter Spielplatz am Vossen Reitweg 
nach der Erneuerung 

Alle Fotos: Stadt Diepholz 
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Quelle: Diepholzer Kreisblatt vom 28.04.2014 

 
 
 
Auch auf dem Spielplatz am Mühlenkamp fand eine Erneuerung der Ausstattung statt. 
Es wurden Städtebaufördermittel in Höhe von rd. 40.000 € eingesetzt. 
 

 

Spielplatz am Mühlenkamp nach der Erneuerung 

 

Spielplatz am Mühlenkamp nach der Erneuerung 

 
 
 
 



Stadt Diepholz 
Abschlusskonzept – Gebiet Soziale Stadt Willenberg / Lüderstraße 

 

re.urban Stadterneuerungsgesellschaft mbH 13 

3.7 Neubau des Stadtteilhauses 
 
Der ursprüngliche Stadtteilladen an der Moorstraße wurde im Jahr 2015 abgerissen und an 
dieser Stelle ein neues Stadtteilhaus errichtet. Das Gebäude wurde im August 2016 in 
Betrieb genommen. 
 
Das Stadtteilhaus, in dem das Jugendbüro der Stadt Diepholz, der Quartiersmanager sowie 
der Verein Stadtteilladen ihren Sitz haben, stellt die zentrale Anlaufstelle für die 
BewohnerInnen und Bewohner des Stadtteiles dar. Das neue Stadtteilhaus ist gemeinsames 
Dach für die Angebote der quartiersbezogenen Jugendarbeit, des Stadtteilladen e.V. und 
des Quartiersmanagements.  
 
Im Gebäude befinden sich ein offener Aufenthaltsbereich mit Küche, zwei Gruppenräume 
sowie drei Büros.  
 
Zu den Angeboten des Stadtteilladens gehören unter anderem Deutschkurse, internationale 
Kochkurse und Krabbelgruppen, ein Leseclub, ein Klavierkurs, eine Handysprechstunde und 
ein Woll- und Strickcafé.  
Die Aufgaben des Quartiersmanagements, das durch den Verein Stadtteilladen e.V. erbracht 
wird, sind zum einen die Koordination von Akteure aus den verschiedenen Bereichen der 
Verwaltung, der lokalen Politik, der privaten Wirtschaft, der lokalen Vereine und der nicht 
organisierten Anwohner sowie zum anderen die Mobilisierung / Selbstorganisation der 
Bewohner (Empowerment). Desweiteren umfasst das Quartiersmanagement die 
Öffentlichkeitsarbeit und Aufgaben der Imageverbesserung nach Innen und Außen.  
 
Der Neubau des Stadtteilhauses wurde mit rd. 470.000 € an Städtebaufördermitteln 
gefördert.  
 

 

Das Stadtteilhaus von außen vor der Erneuerung 

 

Das Stadtteilhaus von außen nach der 
Erneuerung 
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Das Stadtteilhaus von innen nach der 
Erneuerung 

 

Das Stadtteilhaus von innen nach der 
Erneuerung 

Alle Fotos: Stadt Diepholz 
 
 
 
 

 
Quelle: Diepholzer Kreisblatt vom 23.08.2016 
 

 
Quelle: Diepholzer Kreisblatt vom 29.08.2016 
 

 
 
 
 

3.8 Erweiterung der Sport- und Freizeitanlagen am Mühlenkamp 
 
Die Erweiterung der Sport- und Freizeitanlagen am Mühlenkamp umfasst die Errichtung 
eines neuen Multifunktionsraumes sowie neuer Umkleidekabinen.  
 
Der Multifunktionsraum wurde für Angebote für den Stadtteil (auch ohne Mitgliedschaft im 
Sportverein) errichtet. Derzeit werden z.B. Hip Hop Tanzkurse, Zumba Kurse für erwachsene 
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Frauen und Senioren sowie Sport- und Fitnessangebote für Jugendliche ab 14 Jahren vom 
Stadtteilladen e.V. angeboten. 
 
Die Maßnahme wurde mit Städtebaufördermitteln in Höhe von rd. 248.000 € finanziert 
(anteilige Förderung in Höhe von 40% an den Gesamtkosten von rd. 620.000 €) und im Mai 
2017 fertiggestellt. 
 

 

Ansicht der Umkleidekabinen von außen nach 
der Erweiterung 

 

Ansicht des Multifunktionsraumes von innen nach 
der Erweiterung 

 

 
Quelle: Diepholzer Kreisblatt vom 23.05.2017 
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3.9 Förderung von privaten Maßnahmen 
 

 

Lüderstraße 60 nach Modernisierung 

 

Lüderstraße 63 nach Modernisierung 

 
 
Die Modernisierung der Gebäude Lüderstraße 60-63 wurde mit insgesamt 61.000 Euro 
gefördert.  
Gegenstand der Modernisierung und Instandsetzung war die Dämmung der Dach- und 
Kellerdecken sowie die Erneuerung und Dämmung der Fassaden, die Erneuerung der 
Außentüren sowie der Heizungsanlage (energetische Sanierung).  
 
Weiterhin sind die Grundrisse der Wohnungen den nachgefragten Bedarfsstrukturen 
angepasst worden, Balkone und Terrassen wurden geschaffen sowie die Treppenhäuser 
neu gestaltet und Gegensprechanlagen installiert und Maßnahmen an den Außenanlagen 
wurden umgesetzt. 
 
Weiterhin wurde auf der Fläche Willenberg 64 – lt. Rahmenplan Fläche mit 
Neuordnungsbedarf – der Rückbau des alten Tankstellengeländes mit 9.228,23 € 
Städtebaufördermitteln gefördert. 
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3.10 Zusammenfassende Plandarstellung – bisher umgesetzte Maßnahmen 
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Für die genannten Maßnahmen sowie die Begleitung der Umsetzung 
(Sanierungstreuhänder, Quartiersmanagement) wurden bisher Städtebaufördermittel in Höhe 
von 2.885.252 Euro eingesetzt.  
 

 

Stadt Diepholz 

Rahmenplan Willenberg / Lüderstraße bereits umgesetzte Maßnahmen und Kosten

Stand September 2017

Kosten in €

abgeschlossene 

Maßnahmen/ bereits 

entstandene Kosten

Herstellung barrierefreier Weg
15.443,81

Willenberg südl. Postdamm (inkl. Knotenpunkt)
Erneuerung der Fahrbahn und Neugestaltung Radwegeverbindung 

inkl. Knotenpunkt 684.575,38

Moorstraße (Lüderstraße bis Willenberg)
Erneuerung und Neugestaltung unter Berücksichtigung der 

Situation vor dem Stadtteilhaus 2.034,90

Teilsumme 702.054,09

Wegeverbindung / Parkeingang auf Höhe 

Willenberg 12/14 46.390,61

Teilsumme 46.390,61

Grünanlage Blockinnenbereich                                                   

Moorstr. / Mölderstr./Willenberg
417.766,60

Spielplatz Vossen Reitweg
Erneuerung und Ergänzung der Spielplatzausstattung und der 

Sitzgelegenheit 
16.283,30

Spielplatz Mühlenkamp Erneuerung und Ergänzung der Spielplatzausstattung 28.044,41

Abriss ehemaliges Europa-Hotel /  Moorstraße 

12/13   
25.000,00

Teilsumme 487.094,31

Parzelle für Wegeverbindung "Willenberg" mit 

Grünanlage westl.. Willenberg 204.567,57

Parzelle für Wegeverbindung "Willenberg" mit 

Grünanlage östl. Willenberg / Auf Höhe Willenberg 

21 78.055,18

Parzellen östlich Willenberg für Eingang in Park / 

Auf Höhe Willenberg 12/14
198.709,98

Teilsumme 481.332,73

private Wohngebäude inkl. privates Wohnumfeld Förderung ausgewählter Fälle

61.000,00

Abriss - Willenberg 64

9.228,23

Neubau Stadtteilhaus

463.797,03

Erweiterung der Sport - und Freizeitanlagen 

Mühlenkamp (Errichtung v. Umkleidekabinen)                   

248.655,54

Teilsumme 782.680,80

Quartiersmanagement / Planung

Trägerhonorar
385.699,60

Teilsumme 385.699,60

Gesamtsumme - bisher 

entstandene Kosten 2.885.252

e) Maßnahmen an den Gebäuden

f) laufende Kosten

Maßnahmen

a) Technische und gestalterische Erneuerung von Straßenräumen

b) Schaffen neuer / Aufwertung vorhandener Wegebeziehungen

c) Vergrößerung und Neugestaltung von Freiräumen

d) Grunderwerb
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4 Noch geplante Maßnahmen  
 

Folgende Maßnahmen sollen im Rahmen der Sanierung zur Realisierung der im 
Rahmenplan formulierten Ziele (vgl. Kap. 3) noch umgesetzt werden:  
 
Ordnungsmaßnahmen / Erschließungsmaßnahmen: 
 
Zur Aufwertung des Wohnumfeld, Verbesserung der Durchlässigkeit des Gebietes bzw. 
Anbindung des Gebietes an den östlich angrenzenden Müntepark sowie aufgrund von 
funktionalen Bedarfen an den Straßen sollen im Rahmen der städtebaulichen Sanierung 
noch folgende Maßnahmen umgesetzt werden: 
 

 Erneuerung der Straße Willenberg (nördlich Postdamm) (in diesem Zuge 
Neugestaltung der Einmündungsbereiche der Straßen Möldersstraße und Udetweg) 

 

 Erneuerung der Moorstraße (Lüderstraße bis Willenberg)  
 

 Erneuerung der Möldersstraße  
 

 Herstellung bzw. Aufwertung von Wegeverbindungen aus dem Wohngebiet in die 
östlich angrenzende Parkanlage 

 

 Aufwertung der Freifläche nördlich der Mühlenkampschule (Grünanlage / Bolzplatz 
am Mühlenkamp)  

 
 
Baumaßnahmen: 

 Förderung der Modernisierung von Wohngebäuden (vorgesehen ist die Förderung 
der Modernisierung der Gebäude Von-Hünefeld-Str. 1-8) 
 

 Errichtung eines Anbaus (Multifunktionsgebäude) an der Mühlenkampschule, der 
sowohl Schul- als auch Stadtteilzwecken dient. Ziel im Hinblick auf die 
Stadtteilzwecke ist die Schaffung eines großen Raumes, der für Veranstaltungen 
genutzt werden kann, da ein solcher Raum auf der kleinen Fläche des 
Stadtteilhauses nicht geschaffen werden konnte (es wird von einer anteiligen 
Sanierungsbedingtheit in Höhe von 40% ausgegangen). 
 
 

Weitere Vorbereitung / Begleitung des Verfahrens: 

 Die Tätigkeiten des Sanierungstreuhänders und des Quartiersmanagements sollen 
bis zum Ende des Verfahrens fortgeführt werden.  
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Plandarstellung: noch geplante Maßnahmen  
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Ziel ist die Umsetzung der Maßnahmen bis Ende 2022. 
 
Ausgehend von den vorliegenden Kostenschätzungen ist für die genannten geplanten 
Maßnahmen von einem Gesamtvolumen in Höhe von 6.124.752 Euro auszugehen; nach 
Abzug der erwarteten Einnahmen ergeben sich nicht durch Einnahmen gedeckte Kosten in 
Höhe von 5.624.752 Euro. 
 
Das bisherige Volumen liegt bei 4.483.500 Euro (3/3), es ergibt sich eine Kostenerhöhung 
in Höhe von 1.141.252 Euro.  
 
Die Stadt Diepholz beantragt hiermit im Zusammenhang des Abschlusskonzeptes eine 
entsprechende Erhöhung der Fördermittel auf 3.749.835 Euro (2/3 von 5.624.752 €).  
 
Den Eigenanteil in Höhe von insgesamt 1.874.917 Euro (bzw. 380.417,38 € / 1/3 der 
beantragten Erhöhung) wird die Stadt Diepholz tragen.  
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Stadt Diepholz 

Rahmenplan Willenberg / Lüderstraße noch geplante Maßnahmen und Kosten 
Stand Oktober 2017

noch umzusetzende 

Maßnahmen/ 

geschätzte Kosten

Moorstraße (Lüderstraße bis Willenberg) Erneuerung und Neugestaltung
720.000,00

Willenberg (nördl. Postdamm) Erneuerung und Neugestaltung
935.000,00

Möldersstraße Erneuerung und Neugestaltung
450.000,00

Teilsumme 2.105.000,00

Wegeverbindung zwischen Willenberg und 

Grünanlage östl. Willenberg / Auf Höhe Willenberg 

21 65.000,00

Wegeverbindung / Parkeingang auf Höhe 

Willenberg 12/14 102.000,00

Teilsumme 167.000,00

Grünanlage (Bolzplatz) am Mühlenkamp Errichtung eines Kunstrasenplatzes 137.000,00

Teilsumme 137.000,00

Multifunktionsgebäude Mühlenkampschule 745.000 Euro / Ansatz: 40% sanierungsbedingt

298.000,00

private Wohngebäude inkl. privates Wohnumfeld Förderung ausgewählter Fälle

300.000,00

Teilsumme 598.000,00

Quartiersmanagement / Planung

Trägerhonorar
192.500,00

Abschlussdokumentation

40.000,00

Teilsumme 232.500,00

Gesamtsumme - Kosten der 

noch geplanten Maßnahmen 3.239.500

Kosten - bereits umgesetzte 

Maßnahmen 2.885.252

Gesamtvolumen aller 

geplanten Maßnahmen 6.124.752

geschätzte sanierungsbedingte 

Einnahmen (Ausgleichsbeträge) 500.000

Summe der durch Einnahmen 

nicht gedeckten Kosten 5.624.752

Davon Fördermittel des Bundes und 

des Landes Niedersachsen 3.749.835

davon Eigenanteil Stadt Diepholz
1.874.917

bisheriges Gesamtvolumen 4.483.500

Differenz Volumen des Erhöhungsantrages 1.141.252

e) Maßnahmen an den Gebäuden

f) laufende Kosten

Maßnahmen

a) Technische und gestalterische Erneuerung von Straßenräumen

b) Schaffen neuer / Aufwertung vorhandener Wegebeziehungen

c) Vergrößerung und Neugestaltung von Freiräumen
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5 Maßnahmen des Rahmenplans, die nicht weiterverfolgt werden 
 
Im Laufe des Erneuerungsprozesses der Sanierung hat sich herausgestellt, dass einige der 
ursprünglich geplanten Maßnahmen nicht umgesetzt werden können. 
 
Nicht weiterverfolgt werden: 
  

 Wegebeziehung zwischen Moorstraße und von-Hünefeld-Str. über privates 
Grundstück – keine Perspektive auf Umsetzbarkeit 

 Abriss Gebäude Moorstraße 10/11 – keine Perspektive auf Umsetzbarkeit (privates 
Eigentum), darüber hinaus konnten neue Nutzungen etabliert werden, die für die 
Stadtteilentwicklung positiv sind (Fahrradwerkstatt) 

 Herstellung einer Bewegungsfläche im Bereich Moorstraße 12/13 – derzeit keine 
Perspektive auf Umsetzbarkeit (privates Eigentum), durch Herstellung der Fläche im 
Blockinnenbereich ergibt sich weiterhin ein ausreichendes Angebot an Freiflächen  

 Erneuerung des Kreuzungsbereiches Vossen Reitweg / Lüderstraße 

 Wegeverbindung über die Fläche der Grundschule (Moorstraße/Mühlenkamp) 
 
 


